
 
 
 

Protokoll über die Ordentliche Mitgliederversammlung 2024 
 

Verein der Freunde und Förderer des Gymnasiums bei St. Stephan    
Augsburg e.V. 

 
am 10. April 2024 (Einladung mit Ankündigung der Tagesordnung vom 13. März 2024 durch 
die Erste Vorsitzende) von 19.00 Uhr bis 20.20 Uhr im Gymnasium bei St. Stephan in Augsburg 
 
Die Erste Vorsitzende Christine Sommer leitet die Versammlung. Der Schriftführer Johannes 
Hösle führt das Protokoll. 
 
Anwesend sind 17 Mitglieder des Fördervereins, von denen eines die Versammlung vor den 
Wahlen (nach TOP 4, vor TOP 5) verlässt, um eine andere Veranstaltung zu besuchen. 
 
 Begrüßung  

  
Im Namen des Vorstands begrüßt die Erste Vorsitzende und Versammlungsleiterin Chris-
tine Sommer die Anwesenden und stellt den rechtzeitigen Zugang der Einladungen vom 
13. März 2024 mitsamt Tagesordnung fest. Sie stellt fest, dass keine Anträge nach § 9 Nr. 
4 der Satzung eingegangen sind. Sie stellt ferner fest, dass die ordentliche Mitgliederver-
sammlung nach der Satzung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder, 
also auch heute, beschlussfähig ist und weist darauf hin, dass nach der in der Einladung 
angekündigten Tagesordnung verfahren wird. Sie freut sich über das Kommen der Mit-
glieder und bedankt sich für ihr Engagement. Das Protokoll führt der Schriftführer Johan-
nes Hösle. 
 

 

TOP 1 Bericht der 1. Vorsitzenden  

 

 
Die erste Vorsitzende Christine Sommer stellt den anwesenden Mitgliedern zunächst mit 
kurzen Erläuterungen die Projekte vor, die der Förderverein entsprechend den Anträgen 
der Schulleitung im vergangenen Jahr unterstützt hat. 
 
Sie berichtet vom letzten Vereinsausflug am 17. Juni 2023 nach Freising und bedankt 
sich bei Pater Emmanuel Andres für die Organisation. Sie erklärt ferner, dass sie eine Pa-
tenschaft für „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ übernommen hat und das 
Vereinsjahr auch durch die Vorbereitungen des ersten Zukunftsforums „Jugend, Zukunft, 
Veränderung“, das am 8. März 2024 im Kleinen Goldenen Saal stattgefunden hat, ge-
prägt war. Mitglieder des Vorstands und des Beirats vertraten den Förderverein außerdem 
bei verschiedenen (schulischen) Veranstaltungen, z.B. der Abiturverleihung, Konzerten, 
dem Schulfest, dem Tag der offenen Türe des Gymnasiums und Stephanertreffen. Zu der 
in der letztjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung beschlossenen Satzungsände-
rung erklärt sie, dass die Eintragung der spontan auf Antrag aus dem Kreis der versammel-
ten Mitglieder beschlossene Neufassung des § 9.3 (alte Fassung) beziehungsweise § 9.4 
(neue Fassung) vom Registergericht abgelehnt und stattdessen nur die bereits in der Einla-
dung angekündigte, alternativ mitbeschlossene Änderung eingetragen worden ist. 
 
Damit schließt sie ihren Bericht und lädt zu Nachfragen ein. 
 

 



2 
 

Auf Anregung aus dem Kreis der anwesenden Mitglieder wird kurz darüber gesprochen, 
was die Selbstverpflichtung als „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ im Schul-
alltag konkret bedeutet und ob es an St. Stephan Probleme mit Rassismus gab. Der Schul-
leiter Alexander Wolf erläutert Maßnahmen der Schule und erklärt, dass es an der Schule 
zwar eher keine größeren Probleme mit Rassismus gab. Bei der Selbstverpflichtung gehe 
es aber nicht nur darum, Rassismus zu verhindern, sondern auch alle anderen Formen 
der Ausgrenzung, und dass es insgesamt auch deshalb ein Anliegen der Schule ist, weil 
die Selbstverpflichtung auf Initiative der Schülerschaft zurückgeht. 
 

TOP 2 Bericht der Schatzmeisterin  

 

 
Katharina Förg berichtet den Mitgliedern über die Entwicklung der Mitgliederzahlen und 
die Kontostände. 
 
Zum 01.01.2023 hatte der Verein 540 Mitglieder, am 31.12.2023 hatte er 535. 
 
Am 01.01.2023 betrug der Kontostand 50.333,67 Euro, am 31.12.2023 47.333,00 Euro. 
Im Jahr 2023 verzeichnete der Verein Einnahmen i.H.v. 38.833,50 Euro. Davon entfallen 
24.170 Euro auf Mitgliedsbeiträge, 14.663,50 Euro waren Spenden. Dem stehen Ausga-
ben i.H.v. 40.325,20 Euro gegenüber. Hiervon kamen 34.346,15 Euro den Schülerinnen 
und Schülern zugute, der Rest gliedert sich in anteilige Beiträge für die Stephania, Kosten 
der Mitgliederverwaltung, Portokosten etc. 
 
Zum Vergleich: Im Jahr 2022 erfolgten Ausgaben i.H.v. ca. 57.000 Euro, durch höheres 
Spendenaufkommen hatte der Verein allerdings auch ca. 7.000 Euro höhere Einnahmen. 
 
Abschließend dankt sie allen Mitgliedern und Spendern. Sie dankt außerdem den Rech-
nungsprüfern Pater Gregor Helms und Dr. Matthias Kober für ihre engagierte Prüfung. 
 
Bedarf zur Aussprache besteht nicht. Damit schließt der Bericht. 
 

 

TOP 3 Bericht der Rechnungsprüfers  

 

 
Pater Gregor Helms und Dr. Matthias Kober berichten den Mitgliedern über die Rech-
nungsprüfung des vergangenen Geschäftsjahres, die sie gemeinsam vorgenommen ha-
ben. Sie bescheinigen der Vorstandschaft, an erster Stelle der Schatzmeisterin, ein vor-
bildliches Arbeiten. Alle erforderlichen Auskünfte wurden umfassend erteilt, die Buchhal-
tung ist in beanstandungsfreiem Zustand, sodass er die Entlastung des Vorstands emp-
fiehlt. 
  

 

TOP 4 Entlastung des Vorstands  

 

Auf der Grundlage des Prüfberichts stellt Robert Baader den Antrag, in einer Gesamtab-
stimmung die Entlastung des Vorstands zu beschließen. 
 
Über den Antrag wird abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen (für die Entlastung), 0 Nein-Stimmen, 5 Enthaltun-
gen (insgesamt 17 abgegebene Stimmen). 
 
Damit ist der Beschluss gefasst und der Vorstand entlastet. 
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TOP 5 Neuwahl des Vorstands  

 

 
Christine Sommer bedankt sich bei den aus Vorstand und Beirat ausscheidenden Mitglie-
dern Anton Lotter, Dr. Thomas Weckbach und Johannes Hösle. 
 
Sodann übergibt sie an Pater Emmanuel Andres als Wahlleiter. 
 
Für die Vorstandsämter werden die nachstehend aufgeführten Kandidaten vorgeschlagen. 
Weitere Kandidaten werden nicht vorgeschlagen. 
 
Der Wahlleiter stellt kurz die bereits bekannten Kandidaten (Christine Sommer, Stefan 
Kraus, Katharina Förg) vor. Katja van Heyden stellt sich selbst kurz vor. 
 
Sodann erfolgt die Wahl der Mitglieder der Vorstandschaft; in Übereinstimmung mit § 9 
Abs. 2 der Satzung einzeln, schriftlich und geheim. Es kommt zu folgendem  
 

Wahlergebnis 
 

Amt Name Geburtsdatum,  
Wohnort 

Ja Nein Enthal-
tung 

Un-
gültig 

1. Vorsitzende Christine Sommer 27.03.1969,  

Neusäß 

15 0 1 0 

2. Vorsitzender Stefan Kraus 17.11.1985,  

München 

16 0 0 0 

Schatzmeisterin Katharina Förg 08.10.1990, 

Augsburg 

15 0 1 0 

Schriftführerin Katja van Heyden 08.12.1968, 

Neusäß 

15 0 1 0 

 
Damit sind sämtliche Vorstandsmitglieder gewählt worden. Sie erklären jeweils, die Wahl 
anzunehmen. 
 

 

TOP 6 Neuwahl des Beirats  

 

 
Für die Beiratsämter werden die nachstehend aufgeführten Kandidaten vorgeschlagen. 
Weitere Kandidaten werden nicht vorgeschlagen. 
 
Die Kandidaten Hannes Großhauser und Elias Puhle stellen sich vor. Der Wahlleiter stellt 
die Kandidaten Andreas Seegmüller und Manuel Straßer vor. 
 
Sodann erfolgt die Wahl per Handzeichen. 
 
Es kommt zu folgendem  
 

Wahlergebnis 
 

Name Ja Nein Enthaltung Ungültig 

Hannes Großhauser 15 0 1 0 

Elias Puhle 15 0 1 0 
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Andreas Seegmüller 16 0 0 0 

Manuel Straßer 16 0 0 0 

 
Damit sind sämtliche Beiratsmitglieder gewählt worden. Sie erklären jeweils, die Wahl 
anzunehmen (Andreas Seegmüller und Manuel Straßer über Pater Emmanuel Andres). 
 

TOP 7 Neuwahl der Kassenprüfer  

 

 
Als Kassenprüfer werden Pater Gregor Helms, Dr. Matthias Kober und Robert Baader vor-
geschlagen. 
 
Sodann erfolgt die Wahl per Handzeichen. 
 
Es kommt zu folgendem  
 

Wahlergebnis 
 

Name Ja Nein Enthaltung Ungültig 

Pater Gregor Helms 15 0 1 0 

Robert Baader 2 1 13 0 

Matthias Kober 13 0 3 0 

 
Damit sind Pater Gregor Helms und Dr. Matthias Kober als Kassenprüfer gewählt. Sie er-
klären jeweils, die Wahl anzunehmen. 
 

 

TOP 8 Informationen zum Ausflug  

 
 
Stefan Kraus stellt den für den 4. Mai 2024 geplanten Vereinsausflug nach Ulm vor. 
 

 

TOP 9 Sonstiges  

 

 
Pater Emmanuel Andres erzählt kurz, dass wieder erfreulich viele Fünftklässler im Haus 
sind und ab dem kommenden Schuljahr auch ein neuer Ausbildungszweig (naturwissen-
schaftlich-technisch) an der Schule zur Wahl stehen wird. Außerdem spricht er über das 
neue Oberstufenkonzept im G9, erzählt von „großartigen Konzerten“ und kündigt die für 
den Sommer anstehende große Elektrosanierung der Schule an.  
 
Frau Sommer stellt fest, dass kein weiterer Aussprachebedarf besteht. Sie bedankt sich bei 
den anwesenden Mitgliedern für ihr Kommen und ihr Engagement. 
 

 

 Die Mitgliederversammlung endet um 20.20 Uhr.  

 

Augsburg, 10. April 2024 

 

                    

Christine Sommer     Johannes Hösle 
Erste Vorsitzende und Versammlungsleiterin  Schrift- und Protokollführer 


